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KINDERTURNEN

Das Kinderturnen wünscht schöne Ferien

Jugend



HANDBALL

Richen ballert sich den Frust von der Seele
Durch einen nie gefährdeten 30:19
Heimsieg über die HABO Bottwar 4 ha‐
ben die Handballer des TB Richen den
letzten Tabellenplatz in der Bezirksklas‐
se verlassen. Nach der 21:29 Niederlage
im Hinspiel war im Vorfeld klar, dass ein
Sieg mit acht oder mehr Toren Differenz
her muss, um den Tabellennachbar aus
dem Bottwartal zu überholen – und der
sollte eindrucksvoll gelingen.

Zugegebenermaßen sind schon stärkere Gegner in der Eppinger Hardwaldhal‐
le aufgekreuzt. Und so stellte auch die fehlerbehaftete Anfangsphase, in der
viele Bälle beim Spielaufbau oder Kreisanspiele im Nirvana landeten, kein Pro‐
blem dar. Das 0:1 durch den Dreh- und Angelpunkt im Gästespiel Oleg Deiko
stellte den einzigen Richener Rückstand dar. Die anfänglichen Defizite im An‐
griff konnten die Kraichgauer durch die Leistung in der Abwehr und insbeson‐
dere von Torwart Lukas Sommerfeld kompensieren und erspielten sich bis Mit‐
te der ersten Halbzeit eine 6:2 Führung. Von den Feldspielern glänzten vor al‐
lem Stephan Schneider im Innenblock und Lars Gomer der Unterschiedsspieler
Deiko in der Abwehr gut im Griff hatte, und auch vorne beim Torabschluss ein
gutes Auge bewies. Und auch Youngster Niklas Reimold im rechten Rückraum
spielte unbekümmert auf und konnte sich vier Mal in die Torschützenliste ein‐
tragen. Zur Pause war die Partie beim Stande von 14:6 für Richen bereits ent‐
schieden. Nach dem Seitenwechsel ging es für Richen darum, die acht Tore
Differenz nicht zu vertändeln um, den direkten Vergleich auf seine Seite zu ho‐
len. Und das sollte auch gelingen. Am Höchsten war die TB Führung beim
30:18 knapp vier Minuten vor Spielende. Auf Seiten der Gäste war weiter Deiko
einer der wenigen Aktivposten und sorgte dafür, dass sie beim Schlusspfiff zu‐
mindest 19 Treffer erzielt hatten. Das 30:19 für Richen war am Ende standes‐
gemäß und sorgte für gute Stimmung nach dem letzten Saisonheimspiel. In der
Tabelle springen die Kraichgauer von Rang acht auf sieben und haben ihren
Gegner vom Samstag überholt. Als Schlusslicht wird weiter die abgemeldete
Sportunion Neckarsulm 2 geführt.

Für den TB Richen spielten: Lukas Sommerfeld, Björn Drescher (beide im Tor);
Tobias Gimber (7), Thomas Mairhofer (5), Lars Gomer (4), Niklas Reimold (4),
Sebastian Fecker (3), Stephan Schneider (3), Julian Müller (2), Sascha Eckerle
(1), Stefan Pretz (1), Pedro Martin Puente.



FUSSBALL

SG Stebbach/Richen – SV Hilsbach 4:1 (1:1)
Das Ende der SG Stebbach/Richen rückt Woche für Woche näher. So fand am
vergangenen Wochenende bereits das letzte Heimspiel der SG in Richen statt.
Aus diesem Grund war dieses Spiel, neben der tabellarischen Situation, beson‐
ders wichtig, denn man wollte sich natürlich mit drei Punkten verabschieden.
Man hatte sich dementsprechend viel vorgenommen, doch bereits in der ers‐
ten Spielminute bekam man die kalte Dusche. Nach einem langen Ball war Hel‐
ler frei durch und traf zum 1:0 Führungstreffer für die Hilsbacher. Der frühe
Rückstand verunsicherte die SG jedoch nur kurz und man übernahm die Kon‐
trolle über dieses Spiel. So dauerte es nur bis zu 15. Spielminute, ehe die SG
zurückschlagen konnte. Müller brachte einen Eckball auf den kurzen Pfosten,
den Christian Steidel mit dem Kopf ins lange Eck verlängern konnte. Nach einer
ereignisreichen Anfangsviertelstunde flachte das Geschehen nun etwas ab.
Die SG hatte viel Ballbesitz, schaffte es aber nicht in gute Abschlusspositionen
zu kommen und die Gäste verlagerten sich auf Konter um mit ihren schnellen
Stürmern die Defensive zu überrennen, was jedoch nicht nochmals gelingen
sollte. So blieb es ein kampfbetontes Spiel, welches mit einem 1:1 in die Pause
ging.
Nachdem die SG bereits in Halbzeit 1 besser im Spiel war, setzte man dies
auch in der zweiten Hälfte fort und man hatte über Steidel und Müller direkt
Chancen auf den Führungstreffer. Dieser dauerte jedoch bis zur 60. Minute
und wieder war es ein Eckball. Erneut trat Tobias Müller den Eckball, doch die‐
ses Mal kam niemand mehr an den Ball und so flog der Ball direkt ins Tor zum
2:1. Die Führung tat der SG merklich gut und man erspielte sich immer mehr
Chancen. Die beste hatte Zeiser, der sich durchtankte, im eins gegen eins sich
jedoch für die falsche Ecke entschied, wodurch der Torhüter parieren konnte.
Von den Gästen kam nur noch wenig und so war das 3:1 in der 75. Spielminute
keine Überraschung mehr. Seimen nutzte eine kleine Unsicherheit in der Hils‐
bacher Defensive aus, erkämpfte sich den Ball und lief allein auf das Tor zu.
Dabei behielt er die Übersicht und legte auf Daniel Zeiser quer, der den Ball nur
noch ins leere Tor einschieben musste. Das 3:1 war die endgültige Entschei‐
dung gewesen, doch die SG machte weiter und hatte auch Chancen auf das
4:1. Am Ende war es dann Heiko Wittmann in der Nachspielzeit, der nach Vor‐
arbeit von Weerts das letzte Tor der SG in Richen erzielen konnte. Somit kann
sich die SG mit einem Sieg aus Richen verabschieden.

SG Stebbach/Richen II – SpG Weiler/Hilsbach II 5:0 (0:0)

Auch die C-Klassenmannschaft gewann ihr letztes Heimspiel in Richen souve‐
rän mit 5:0. Nach einem 0:0 zur Halbzeit drehte man in der zweiten Hälfte auf
und Darius Ritter (46. Minute), David Aron (48. Minute) und Sönke Bayer (52.
Minute) stellten schnell auf 3:0. Heiko Wittmann (62. Minute) und Alex Kurt
(90.+2 Minute) machen dann das 4 beziehungsweise das 5:0 für die SG.



FUSSBALL

F-Jugend Spieltag beim FC Berwangen

Besonders erfreulich war dabei die positive Entwicklung und Fortschritte der
Kinder zu beobachten. Das Passspiel funktionierte immer besser, in den Zwei‐
kämpfen zeigte das Team großen Einsatz und auch der Zusammenhalt inner‐
halb der Mannschaft war auf dem Platz deutlich zu sehen. Trainer, Eltern und
Spieler konnten mit dem Spieltag rundum zufrieden sein.

Es spielten: Arthur, Lias, Karl, Leon, Paul, Frederick, Noah, Emil, Matti und Jan.

Willst auch du ein Teil unserer tollen Mannschaft sein, dann schau doch ein‐
fach mal bei unserem Training vorbei. Du bist herzlich willkommen. Die Trai‐
ningszeiten sind: Dienstags 17:30 bis 19:00 Uhr

Die F-Jugend des TB Richen war am
Samstag zu Gast in Berwangen und
durfte bei bestem Fußballwetter einen
rundum erfolgreichen Spieltag feiern.
In den drei Begegnungen zeigte die
Mannschaft eine motivierte Leistung
und konnte sich mit drei verdienten
Siegen belohnen.

Gegen den SV Daisbach gewann wir
deutlich mit 8:2. Auch gegen den FC
Berwangen ließ unser Team beim
6:1-Erfolg nichts anbrennen. Im dritten
Spiel setzten wir uns bei einem um‐
kämpften Spiel schließlich mit 4:2 ge‐
gen Angelbachtal 3 durch.



HANDBALL

Den Widrigkeiten zum Trotz
Im letzten Saisonspiel ging es für die Richener Handballer darum, die positive
Entwicklung der vergangenen Spiele zu bestätigen und zum ersten Mal auch
auswärts in die Punkte zu kommen. Beides ist gelungen, zwei Punkte sind es
allerdings nicht geworden. Doch das 27:27 Unentschieden beim EK Besigheim
mit dem ehemaligen TB Trainer Benjamin Bernauer fühlte sich am Ende den‐
noch an wie ein Sieg. Denn kurz nach dem Seitenwechsel hatte die Heimmann‐
schaft aus ihrer 13:10 Pausenführung ein komfortables 16:10 gemacht und
kaum einer der Zuschauer in der aufgeladenen Neckarhalle auch nur einen
Pfifferling auf das Gästeteam gesetzt. Doch der Reihe nach.

Richen kam gut aus den Startlöchern und in die Partie und dominierte die An‐
fangsphase. Nach acht Minuten leuchtete ein 5:2 für den TB von der Anzeige‐
tafel in der Besigheimer Neckarhalle. Dies war vor allem Torwart Lukas Som‐
merfeld, der mit seinen Paraden wichtige Impulse für seine Vorderleute setzen
konnte, zu verdanken. Doch auch Youngster Niklas Reimold zeigte im Rück‐
raum seine Shooterqualitäten und netzte vor der Pause bereits drei Mal ein.
Gegen Ende der ersten Halbzeit kam unerklärlicherweise ein Bruch ins Spiel
und die Heimmannschaft glich nicht nur aus, sondern ging sogar mit 13:10 in
Führung.

Mit Chaos begann die zweite Halbzeit. Nach einem Tor von David Müller, der
aufgrund einer vermeintlichen Zeitstrafe, die allerdings nicht eindeutig kommu‐
niziert war, hätte auf der Strafbank sitzen müssen, war das Spiel für fünf Minu‐
ten unterbrochen. Das Tor wurde annulliert und der Schiedsrichter verhängte
eine weitere Zeitstrafe. Richen befand sich fortan in doppelter Unterzahl, was
die Heimmannschaft zu ihren Gunsten nutze und ihre Führung auf 16:10 erhöh‐
te. Ein kleinlich gepfiffener Wechselfehler vom Besigheimer Zeitnehmer auf Ri‐
chener Seite, sorgte für weiteren Zündstoff in der Partie. Doch den Widrigkei‐
ten zum Trotz kämpfte Richen sich wieder zurück in die Partie und hatte beim
17:18 den Anschluss wieder hergestellt. Nach dem Ausgleich durch Julian Mül‐
ler zum 18:18 in der 44. Minute war klar, dass hier und heute etwas gehen soll‐
te. Die Schlussphase war an Spannung kaum zu überbieten und Richen hatte
es geschafft, die Halle ruhig zu spielen. Auch nach der Schlusssirene waren
lediglich die vier Richener Fans zu hören. Zusammen mit der Mannschaft wur‐
de das Unentschieden und der erste Punkt in der Fremde wie ein Sieg gefeiert.

Nach einer Hinrunde zum Vergessen, zeigte die Formkurve der Richener nach
dem Jahreswechsel langsam aber sicher nach oben. Zwar folgte im ersten
Spiel nach Weihnachten noch die 29:36 Heimniederlage gegen jene Besighei‐
mer, doch im Anschluss an den ersten Saisonsieg in der Woche darauf gegen
den TSV Willsbach 2 (29:23) agierte Richen mindestens auf Augenhöhe mit
seinen Gegnern. Beispielhaft können hier das Spiel beim späteren Meister FSV



HANDBALL

Bad Friedrichshall, das nach starker Leistung mit 24:25 verloren ging oder die
unglückliche 23:24 Heimpleite gegen die HSG Leudelsbach 2, genannt wer‐
den. Es folgten Siege gegen die HSG Strohgäu 2 und die HABO Bottwar 4 so‐
wie das Unentschieden am letzten Spieltag in der Besigheimer Neckarhalle.

Ein wenig bedauert Trainer Peter Himmelsbach das Saisonende ob des positi‐
ven Trends der letzten Wochen, zieht daraus jedoch Motivation für die Saison
2026/2027. „In der nächsten Saison wollen wir an die Leistung der vergange‐
nen Wochen anknüpfen und die Verjüngung in der Mannschaft weiter fortfüh‐
ren“, so der TB Übungsleiter, der bei den Richenern dann bereits in seine fünfte
Saison geht und im Kraichgau nicht mehr wegzudenken ist.

Für den TB Richen spielten: Lukas Sommerfeld, Björn Drescher (beide im Tor);
Thomas Mairhofer (8), Julian Müller (7/4), Sebastian Fecker (5), Niklas Reimold
(4), Markus Gottstein (2), Christopher Kaufmann (1), David Müller, Robin Renz,
Thomas Uhler.



FUSSBALL

TSV Angelbachtal – SG Stebbach/Richen 2:2 (1:1)
Nach dem wichtigen Sieg gegen den SV Hilsbach stand an diesem Wochenen‐
de das Auswärtsspiel in Angelbachtal an.
Sie SG startete besser in die Partie als vergangene Woche und musste nicht
direkt in der 1. Minute einen Gegentreffer hinnehmen. Zudem schaffte man
auch sich zu Beginn mehr Spielanteile zu sichern und so den Ball vom eigenen
Tor wegzuhalten. Die beste Chance in den ersten Minuten hatte dann auch Eh‐
ret, doch sein Schuss ging deutlich über das Tor. Die Heimelf war in dieser Pha‐
se meist nur über Standardsituationen gefährlich. So war es auch in der 20.
Minute ein Eckball der die SG in Rückstand brachte. Fuchs stieg am ersten
Pfosten am höchsten und drückte den Ball über die Linie. Doch die SG lies sich
von dem Rückstand nicht beunruhigen und erarbeitete sich mehr und mehr
Chancen. Dementsprechend fiel bereits 3 Minuten später der Ausgleich. Nach
einem Pass durch die Ketten von Weerts, drang Daniel Zeiser in den Strafraum
ein und traf mit einem wuchtigen Schuss. Nach dem Ausgleichstreffer fand
weiter vor allem die SG statt und Seimen hatte kurz vor dem Seitenwechsel
nochmals eine gute Möglichkeit, doch der Angelbachtaler Keeper war auf dem
Posten. Somit ging es mit einem 1:1 in die Pause.
Auch nach der Pause war die SG die deutlich aktivere Mannschaft und wollte
unbedingt das 2:1 erzielen. Dies fiel dann auch in der 64. Spielminute. Nach
einem Freistoß von Müller kam Thomas Seimen mit dem Kopf an den Ball und
platzierte diesen gegen die Laufrichtung des Torhüters im langen Eck. Mit der
Führung im Rücken konnte die SG befreit aufspielen, doch auch die Angelbach‐
taler brauchten die Punkte und wurden dann auch stärker. Zwar funktionierte
aus dem Spiel heraus wenig, doch Standradsituationen waren immer brenzlige
Situationen. Die SG verteidigte diese gut, doch in der 85. Minute rutschte ein
Freistoß durch und Sangricoli tauchte frei vor SG-Keeper Fink auf. Dieser war
beim Schuss noch dran, doch er konnte diesen nicht mehr komplett entschär‐
fen und der Ball rollte über die Linie. Danach passierte nichts mehr und die SG
muss sich mit einem 2:2 begnügen.
Durch das 2:2 zwischen Hilsbach und Dühren hat die SG nun 7 Punkte Vor‐
sprung auf den Relegationsplatz, bei drei verbleibenden Spielen.

TSV Angelbachtal II – SG Stebbach/Richen II 5:1 (3:0)

Die C-Klassenmannschaft der SG erwischte einen rabenschwarzen Tag und
musste sich dem TSV Angelbachtal mit 5:1 geschlagen geben. Nach einem 0:3
zur Pause erhöhte die Heimelf direkt nach Anpfiff zur zweiten Hälfte auf 4:0.
Lukas Scholz konnte in der 67. Minute per verwandeltem Foulelfmeter zumin‐
dest noch einen Ehrentreffer erzielen, doch insgesamt war es einfach zu wenig
um heute mit Punkten heimzukehren. Das 5:1 fiel dann mit der letzten Aktion
des Spiels.



FRAUENGYMNASTIK

Abteilungsleiterinnenwechsel

Bei der Generalversammlung des TB am 17. April, hat unsere Hildegard ihr Amt
als Abteilungsleiterin nieder gelegt. Seit 2010 stand sie an der Spitze unserer
Frauengymnastik und hat sehr engagiert und zuverlässig unsere Gruppe ge‐
führt.
Dafür haben wir uns am Montag, 27. April, nach dem Sport bei einem Gläschen
Sekt mit einem Reisegutschein + Blumenstrauß bei ihr bedankt und sie aus
ihrem Amt verabschiedet. Als Mitturnerin bleibt sie uns weiterhin erhalten.
Zu unserer großen Freude konnten wir nach längerer Suche unsere langjährige
Übungsleiterin Katja für diesen Job gewinnen. Wir kennen Katja schon seit
2003, und wir sind über ihre Bereitschaft, diesen Posten zu übernehmen, sehr
glücklich. Leider konnte sie an diesem Abend nicht teilnehmen, und so haben
Hildegard und Marianne ihr zuhause einen Blumenstrauß überbracht und sie
als neue Abteilungsleiterin willkommen geheißen.
Auf weiterhin gutes und herzliches Miteinander in unserer Gymnastikgruppe.



FOND OF LIFE

Bodybalance bei Pia - Kraft & Entspannung
Bei „Bodybalance bei Pia“ treffen gezielte Kräftigungsübungen auf fließende
Dehnungen und harmonische Bewegungsabläufe. Besonders prägend sind die
vielen Rotationsbewegungen, die die Muskulatur aktivieren, die Beweglichkeit
fördern und gleichzeitig die Körperhaltung verbessern.

Das Training wirkt doppelt: Einerseits werden Bauch, Rücken und die tieflie‐
gende Muskulatur effektiv gestärkt, andererseits sorgen ruhige Elemente und
bewusste Atmung für Entspannung und innere Balance. Die Kombination aus
Dynamik und Ruhe macht die Stunde sowohl kräftigend als auch wohltuend –
ideal für alle, die ihrem Körper etwas Gutes tun und gleichzeitig abschalten
möchten.

Neue Gesichter sind jederzeit herzlich willkommen. Trainiert wird immer mon‐
tags von 20.30 bis 21.30 Uhr.



HANDBALL

Auch nächste Saison gibt es in Richen Landesliga Handball
Nach dem Unentschieden am vergangenen Wochenende in Angelbachtal woll‐
te dies SG an diesem Spieltag den Klassenerhalt endgültig sichern. Doch mit
dem SV Babstadt kam der Tabellendritte nach Stebbach, sodass dies keine
einfache Aufgabe darstellen sollte.
Direkt zu Beginn zeigte sich, dass es an diesem Sonntag kein schönes Spiel
geben sollte. Beide Mannschaften neutralisierten sich weitestgehend und so
entwickelte sich ein Spiel in der keine der beiden Mannschaften sich eine spie‐
lerische Überlegenheit sichern konnte. Trotzdem hatte die SG in der ersten
Hälfte etwas mehr Ballbesitz und auch die etwas besseren Möglichkeiten. Die
beste Chance in der ersten Hälfte hatte Seimen, doch dieser scheiterte nach
Vorlage von Weerts am Babstädter Keeper. Zudem hatte die SG noch ein paare
wenige Halbchancen, doch diese waren nicht weiter erwähnenswert. Die De‐
fensive dagegen stand gut und so kamen auch die Gäste nicht zu guten Tor‐
möglichkeiten. Dementsprechend ging es auch mit dem 0:0 in die Pause.
Nach der Halbzeit kamen die Gäste besser aus der Kabine und bereits in der
47. Minute traf Köbele zum 1:0 für den SV Babstadt. Mit der Führung hatten die
Gäste nun etwas mehr Ballbesitz und die SG schaffte es nicht mehr zwingend
vor das Tor. Je länger das Spiel ging, desto mehr Risiko ging die SG natürlich.
Kurz vor Schluss hatte Müller noch eine Möglichkeit auf den Ausgleich, doch
scheiterte, wie schon Seimen in der ersten Hälfte, am gegnerischen Keeper.
Kurz vor Ende war dieser dann doch geschlagen, als Potsch nach einem Eck‐
ball mit dem Kopf an den Ball kam. Da jedoch ein gegnerischer Verteidiger den
Ball auf der Linie klären konnte blieb es beim 1:0 für die Gäste.

SG Stebbach/Richen II – SV Gemmingen II 5:1 (0:0)

Im letzten Derby zwischen der SG Stebbach/Richen und dem SV Gemmingen
ging die SG als Sieger vom Platz. Nach einer Torlosen ersten Halbzeit brachte
Heiko Wittmann die SG in Front. Fürst glich postwendend aus, doch Alan Tz‐
schach brachte die SG erneut in Front. Danach erhöhten Lukas Alkan, Heiko
Wittmann und erneut Lukas Alkan auf den 5:1 Endstand. Da die C-Klassen‐
mannschaft am letzten Spieltag spielfrei ist, steht am kommenden Wochenen‐
de das letzte Spiel der SG II an. Man trifft am Samstag auf den SV Adelshofen
II

FUSSBALL

SG Stebbach/Richen – SV Babstadt 0:1 (0:0)

Eigentlich wollte sich der TB Richen am Donnerstag, vermutlich mit reichlich
Fanunterstützung, im Reisebus auf den Weg nach Fellbach, Rottenburg oder
ins Brenztal zur dort angesiedelten Spielgemeinschaft machen, um den Klas‐
senerhalt in der Handball Landesliga der Frauen auf den letzten Metern ein‐
zutüten. Doch dann erreichte TB-Abteilungsleiter Felix Dalferth am Mittwoch
die Nachricht, dass die SG Brenztal auf ihren Startplatz beim Relegationstur‐
nier verzichtet. Die Folge ist ebenso einfach wie schön: Auch in der Saison
2026/2027 wird beim TB Richen Landesliga-Handball gespielt.
Eins ist klar: am liebsten hätten sich auch die Richenerinnen sportlich für ein
weiteres Jahr in der Landesliga qualifiziert. Doch Trainer Tobias Gimber nimmt
es wie es kommt: „Nach vielen, teilweise auch knappen Niederlagen in der Hin‐
runde, haben wir in der Rückrunde bewiesen, Landesligaformat zu haben. Die
sportliche Entwicklung der Mannschaft hat es verdient, dass wir die Klasse
halten und auch nächstes Jahr überregional vertreten sein werden“, war Trai‐
ner Gimber für eine Stellungnahme zu haben. Gimber geht dann in seine neun‐
te Saison beim TB und ist im Kraichgau kaum noch wegzudenken.
Kadertechnisch wird es die eine oder andere Veränderung geben-von einem
Umbruch oder gar Generationenwechsel zu sprechen, wäre allerdings zu viel.
Doch eine Verjüngung des Kaders wird es geben. Ihre Handballschuhe an den
Nagel hängen werden Natalia Arnaut und Nadine Schenk, während es Torhüte‐
rin Mirjam Meixner in die Verbandsliga zur SG Heidelsheim/ Helmsheim zieht.
Trainer Gimber sieht dies auch als Chance: „Denn so kommen junge und ande‐
re Spielerinnen auch aus der zweiten Reihe in die Verantwortung und haben
dabei viel bessere Möglichkeiten, sich weiterzuentwickeln“. Auch den Unter‐
bau der zweiten Mannschaft in der Bezirksliga wird es in der Spielzeit
2026/2027 weiter geben, sodass mehrere Leistungsbereiche abgedeckt blei‐
ben.



HIP-HOP

Hoppers & Binis zeigten ihr Können

Am Mittwoch, den 29.04.2026, waren wir mit den Heften beschäftigt. In der
Umkleidekabine ging es dann Runde für Runde um den Tisch, damit das Heft‐
chen fertig wurde. Sammeln, tackern und falten hieß es, damit unser „Gugg a
mol“ rechtzeitig ausgelegt werden konnte.

HIP-HOP

Die Hip-Hoptrainerinnen und die Hip-Hopteens heften das
„Gugg a mol“

Mit dem Lied „Rock mi“ von voXXclub begeisterten sie das Publikum. Die Kin‐
der tanzten mit viel Spaß, Freude und großer Begeisterung.



DORFGESCHEHEN

Handwerkermarkt und Flohmarkt

DORFGESCHEHEN

Bei bestem Frühlingswetter fand am 17.5. erstmals in Kombination der Hand‐
werkermarkt mit einem Flohmarkt in Richen statt.
Nach einer eher verregneten Woche war das Wetter, wie bestellt. Unzählige
Besucher strömten durch die Hintere Gasse, wo die Handwerker ihr Können
oder die Produkte zeigten. Wissenswertes über Bienen konnten die Besucher/
innen erfahren oder aus Weiden einen Fisch flechten. Gebasteltes und Genäh‐
tes konnte ebenso erworben werden, wie Seife herstellen. Weiter ging es zur
Endgasse, wo zahlreiche Händler verschiedene Flohmarktartikel anboten. Von
Ausstecherformen für Weihnachtsgebäck bis zur Zither gab es fast alles. Wei‐
tere Flohmärkten, die in privaten Höfen ihre Schnäppchen anboten, wurden
danach auch noch angesteuert. Die bewirtenden Vereine, Heimatverein, Rotes
Kreuz und der TB Richen kamen kaum nach mit der Verköstigung der Gäste.
Vielen Dank an die ehrenamtlichen Helfer, ohne die solch eine Veranstaltung
nicht möglich wäre.



DORFGESCHEHEN

Hinter uns liegt ein ereignisreicher Heimspieltag, an dem unsere E1-Mädels in
drei Partien alles gegeben haben. Es war eine Achterbahn der Gefühle, aber
vor allem eine extrem wertvolle Erfahrung für die weitere Entwicklung!

Die Spiele im Überblick:
Gegen SU Neckarsulm 2: Ein Start nach Maß! Die Mädels waren einfach über‐
wältigend. Alles, was wir im Training besprochen haben, wurde auf dem Feld
umgesetzt. Das Zusammenspiel war klasse und der Sieg mehr als verdient.
Gegen TSV Weinsberg: Hier stießen wir auf einen (heute noch) übermächtigen
Gegner. Das Spiel war sehr körperbetont, was für unsere Mädels eine echte
Herausforderung war. Auch wenn wir uns hier geschlagen geben mussten, war
es eine wichtige Lektion, an seine Grenzen zu gehen.
Gegen HB Ludwigsburg: Im letzten Spiel haben die Mädels moralische Stärke
bewiesen. Sie haben zu ihrer Form zurückgefunden, da ihnen der Gegner spie‐
lerisch besser lag. Die Abwehr stand stabil und es gab viele tolle Spielmomen‐
te. Leider hat es am Ende nicht ganz für einen Sieg gereicht, aber die Leistung
hat absolut gestimmt!

Fazit & Ausblick:
Die drei Spiele im Modus 4+1 haben uns gezeigt, wo wir stehen. Wir haben
gesehen: Der spielerische Grundstein ist gelegt! Jetzt wollen wir im Training
den Ehrgeiz wecken, noch aktiver zum Ball zu gehen (den "Beute-Instinkt"
schärfen). Außerdem werden wir verstärkt an der Mannschaftsarbeit feilen –
wir wollen gemeinsam nach vorne spielen und uns gegenseitig unterstützen.

Wir sind sehr stolz auf den Kampfgeist der Truppe! Ein großes Dankeschön
auch an euch Eltern für das Anfeuern, die Kuchen Spenden und die fleißigen
Helfer in der Küche und außen rum und die Unterstützung am Spielfeldrand.

HANDBALL
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HANDBALL

Qualifikationsspieltag der weiblichen D-Jugend in Eppingen

am Spielfeldrand. Schwer zu sagen wer nervöser war, das Trainerteam oder
die Spielerinnen.
Im ersten Spiel gegen HSG Marbach-Rielingshausen leisteten wir uns im An‐
griff zunächst viele Fehlpässe und machten wir es dem Gegner zu leicht Tore
zu werfen. Aber im Laufe des Spiels steigerten sich die Mädels und konnten
selbst auch ein paar schöne Tore werfen. Leider wurde das Spiel aufgrund des
nervösen Beginns mit 4:13 verloren. Im 2. Spiel gegen die Sport-Union Neckar‐
sulm starteten wir besser, konnten aber unsere Torchancen nicht nutzen und
die starken Mädels aus Neckarsulm erzielten viele Kontertore. Obwohl wir die‐
ses Spiel auch deutlich mit 5:14 verloren, haben die Mädels stark gekämpft
und einige schöne Kombinationen im Angriff gezeigt. Leider nicht immer mit
dem nötigen Wurfglück. Wir werden die Zeit bis zum 2. Spieltag am 14.06. nut‐
zen und einfach weiter fleißig trainieren, dann werden auch wir Spiele gewin‐
nen.

Trotz der Niederlagen hatten die Mädels viel Spaß, so dass wir nach den Spie‐
len in viele glückliche Gesichter schauen konnten. Im Trubel, den so ein Heim‐
spieltag mit sich bringt, haben wir leider zu spät an ein Foto in Trikots gedacht.
Sorry, auch das machen wir am 14.06. besser.
Vielen Dank an alle Helfer heute, ohne Eure Unterstützung wäre so ein Spieltag
nicht möglich! Besonders bedanken möchten wir uns bei Daniel und Julian Bie‐
berle (mC-Jugend), die für uns das Schiedsgericht übernommen haben.

Für den TB Richen im Einsatz waren Marie und Alina (beide im Tor); Jasmin,
Emily S., Viktoria, Alyssa (2), Alena, Lina K., Lina R., Jula (2), Emily G. (2), Aileen,
Katharina und Enna.

Am Sonntag, den
17.04., war unsere
neue weibliche D-Ju‐
gend bei der Bezirks‐
qualifikation zu Hause
im Einsatz. Für die
Hälfte aller Spielerin‐
nen war es der erste
Einsatz auf dem gro‐
ßen Feld und auch
Alex und ich standen
zum 1. Mal als Trainer



AEROBIC

Für unser Trainerinnen -Team!
Ihr gebt uns jeden Dienstag Gas
und habt dabei auch rich�g Spaß.

Bringt uns auf Trab und macht uns fit,
da machen wir begeistert mit.

Ob bei Aerobic oder Stepp,
Euer Training, das hat immer Pep.
Ihr dür� uns gern so weiter quälen,
weil wir auf Eure Power zählen.

Drum glaubt uns, wir danken Euch,
dass Ihr Euch auf uns freut

und hoffen sie verschwindet nie,
Eure Power und Energie.

Frei nach Guido Lehmann



HANDBALL

Wichtige Unterstützung für den TB Richen
Über den Kinderhandballspielleiter
(Kihasl) sollen Eltern, andere Erwach‐
sene und Jugendliche ab 14 Jahren
an das Schiedsrichterwesen beim
Handball herangeführt werden und
machen erste Erfahrungen an der
Pfeife. Gleichzeitig entlasten sie die
aktiven Schiedsrichter im Verein und
dürfen Spiele bis zu D-Jugend leiten.
So sind sie ein wertvolles Element im
Schiedsrichterwesen. Beim TB Ri‐
chen fand Anfang Mai eine vierstün‐
dige Theorieschulung unter Leitung

von Kai-Peter König, selbst Schiedsrichter im Baden-Württembergischen
Handballverband (BWHV) statt.

Im Anschluss an die Theorie legten die werdenden Kihasl’s bei einem E-Ju‐
gend-Spieltag in Eppingen ihre praktische Prüfung mit Bravour ab. Neben ver‐
einseigenen Teilnehmerinnen und Teilnehmern war die Veranstaltung auch für
weitere Interessenten des Bezirks geöffnet und war gut besucht. „Im Idealfall
gewinnen wir über die Ausbildung zum Kinderhandballspielleiter perspekti‐
visch auch neue Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter und freuen uns, die
Nachwuchskräfte an der Pfeife zu begrüßen. Wir wünschen gute Entscheidun‐
gen und allseits gut Pfiff“, so TB-Abteilungsleiter Felix Dalferth, der die Veran‐
staltung gemeinsam mit Vereinsschiedsrichterwart Martin Appel organisiert
hat.

Vielen Dank an Kai-Peter König für die Theorieausbildung im Clubhaus in Ri‐
chen. Außerdem sagen wir Danke an jeden Kihasl, Juhasl und Schiedsrichter,
der sich für unseren Verein einbringt!



MITGLIEDSCHAFT

Unterstützen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft!

Liebe Sportfreunde,

Wir bieten ein breites Spektrum an Sport- und Bewegungsangeboten wie Ae‐
robic, Fußball, Handball, Kinderturnen, Gymnastik und Hip-Hop an; auch eine
passive Mitgliedschaft ist möglich.

Sie finden sicher das passende Angebot für sich. Jeder, der bei uns mitmacht,
ist eine wichtige Säule des Vereins und unterstützt durch seinen Beitrag zu‐
dem dauerhaft die Jugend- und Vereinsarbeit. Bei einer aktiven Teilnahme
können Sie auch dem eigenen Körper etwas Gutes tun.

Sie können jedes Abteilungsangebot zweimal kostenlos und unverbindlich tes‐
ten. Schauen Sie einfach bei der Abteilung vorbei, die Ihr Interesse geweckt
hat oder wenden Sie sich an den/die Abteilungsleiter/in. Beim Mitmachen kön‐
nen Sie am besten beurteilen, ob Sie die passende Sportart gefunden haben.
Erst danach ist eine Anmeldung erforderlich.

Die Beitrittserklärung mit Datenschutzerklärung finden Sie auf unserer Inter‐
netseite www.tbrichen.de unter > Verein > Mitglied werden zum Download.

Den ausgefüllten Antrag senden Sie bitte an unsere Anschrift oder geben ihn
bei einem Vorstandsmitglied oder einem/r Abteilungsleiter/in ab.





VORSTANDSCHAFT
1. VORSITZENDER Thomas Uhler 0175 4997241
KASSIER Christopher Kaufmann kassier@tbrichen.de
SCHRIFT- UND PROTOKOLL‐
FÜHRERIN

Annette Oßwald 07262 20041

KINDER & JUGENDSCHUTZ Jutta Räbinger 0176 47810575

ANSPRECHPARTNER

IMPRESSUM

ONLINE-AUSGABE

GYMNASTIK/FITNESS
FRAUENGYMNASTIK Katja Mireisz 0160 97015608
AEROBIC Sandra Gehrig 07262 2064343

Petra Kuchler 07262 7719
FOND OF LIFE Simone Wolf 07262 7149

Sibylle Müller 0176 97541606
KINDERTURNEN Simone Wolf 07262 7149

HIP-HOP
ABTEILUNGSLEITERIN Jasmin Hirzel 07262 601172
TRAINER BINIS Emmi Mireisz 01517 0553768

Jenny Hammermeister 0151 70815837
TRAINER HOPPERS Janina Wolf 0157 89044700

Shirin Hirzel 0163 1285150
TRAINER COOLIES Nele Mühling 07262 20238

Jasmin Hirzel 07262 601172
TRAINER TEENS Gilian Griese 0176 21802113
TRAINER NAMELESS Jasmin Hirzel 07262 601172

gibt’s jetzt auch digital!Das

Lesen unter: tbrichen.de/guggamol

HERAUSGEBER Turnerbund 1910 Richen e.V.
DRUCK WERBESEITEN Druckservice Leyrer Ittlingen
ERSCHEINUNG Während des Spielbetriebs monatlich
INHALT Abteilungen
REDAKTION/SATZ/LAYOUT Barbara Oßwald, Alina Fried,

Maike Mühling-Ernst
REDAKTIONSSCHLUSS Jeweils am 20. jeden Monats
KONTAKT guggamol@tbrichen.de



HANDBALL
ABTEILUNGSLEITUNG Sebastian Fecker 0176 75862223

Felix Dalferth 0151 20646477
Janina Wolf 0157 89044700

JUGENDLEITER Tobias Gimber 0170 3063161
SPIELTECHNIK Felix Dalferth 0151 20646477
TRAINER DAMEN 1 & 2 Tobias Gimber 0170 3063161
TRAINER HERREN Peter Himmelsbach 0176 84161133
B-JUGEND MÄNNL. Fabian Immink 0170 2910082
B-JUGEND WEIBL. Felix Dalferth 0151 20646477
C-JUGEND MÄNNL. Torben Wiedner 0172 5928677
C-JUGEND WEIBL. Waldemar Schmidt 01525 3636920
D-JUGEND MÄNNL. Benjamin Streib 0176 31569063
D-JUGEND WEIBL. Ramona Boldt 0176 21606683
E-JUGEND MÄNNL. Christine App 0176 42506509
E-JUGEND WEIBL. Björn Sammet 0162 1783909
F-JUGEND GEM. Stefan Appel 0176 80701459
BALLSPIELGRUPPE EPP. Sabrina Appel 01522 7737220
BALLSPIELGRUPPE RICHEN Jessika Häußler 0176 50596250

FUSSBALL
ABTEILUNGSLEITUNG Alexander Mühling 01705251079

Fabian Ehehalt 0151 11727199
Felix Ehehalt 0160 7821599

TRAINER 1. MANNSCHAFT Tobias Fundis
TRAINER 2. MANNSCHAFT Zlatko Durisic 0176 72930754
AH Fabio Sousa 0176 22505507
JUGENDLEITER Jochen Gehrig 0170 5418566
C-JUGEND Dirk Wittmann 0151 55607556
D-JUGEND Oleg Schmoll 0174 5837391
E-JUGEND Patric Hooge 0175 4813710
F-JUGEND Felix Ehehalt 0160 7821599
BAMBINI Eveline Gesero 0152 01934329

ANSPRECHPARTNER TRAININGSZEITENKINDERTURNEN
ELTERN-KIND-TURNEN Mo 15.30-16.15 Uhr Burgberghalle
3-5 JAHRE Mo 16.15-17.00 Uhr Burgberghalle
AB 6 JAHRE Mo 17.00-18.00 Uhr Burgberghalle

HIP-HOP
HIP-HOP HOPPERS Di 17.15-18.00 Uhr Burgberghalle
NAMELESS Di 18.00-18.45 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP COOLIES Di 18.45-19.30 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP BINIS Mi 16.15-17.00 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP TEENS Mi 17.00-17.45 Uhr Burgberghalle

HANDBALL
DAMEN Di 20.00-22.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 19.00-21.00 Uhr Schmiedgrundhalle
HERREN Di 20.30-22.00 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 20.30-22.00 Uhr Schmiedgrundhalle
B-JUGEND MÄNNL. Di 19.00-20.30 Uhr Hardwaldhalle

Do 18.00-19.15 Uhr Schmiedgrundhalle
B-JUGEND WEIBL. Di 17.45-19.15 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 17.30-19.00 Uhr Schmiedgrundhalle
C-JUGEND MÄNNL. Di 19.00-20.30 Uhr Hardwaldhalle

Do 18.45-20.00 Uhr Burgberghalle
C-JUGEND WEIBL. Di 19.00-20.30 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle
D-JUGEND MÄNNL. Di 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 18.30-20.00 Uhr Bürgerhalle
D-JUGEND WEIBL. Di 18.00-19.15 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle
E-JUGEND MÄNNL. Di 17.30-18.30 Uhr Hardwaldhalle

Do 17.45-19.00 Uhr Hellberghalle
E-JUGEND WEIBL. Di 17.15-18.15 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 17.30-18.45 Uhr Burgberghalle
F-JUGEND GEMISCHT Do 16.30-17.30 Uhr Schmiedgrundhalle
BALLSPIELGRUPPE EPP. Mi 15.30-16.30 Uhr Hardwaldhalle
BALLSPIELGRUPPE RICHEN Do 15.30-16.30 Uhr Burgberghalle

FUSSBALL
HERREN Di 19.00-20.45 Uhr Sportplatz Richen

Fr 19.00-20.45 Uhr Sportplatz Stebbach
AH Fr 20.00 Uhr Sportplatz Richen
E-JUGEND Di 17.30-19.00 Uhr Sportplatz Richen

Do 17.30-19.00 Uhr Sportplatz Richen
F-JUGEND Di 17.00-18.30 Uhr Sportplatz Richen
BAMBINI Di 17.00-17.45 Uhr Sportplatz Richen

Do 16.45-17.30 Uhr Sportplatz Richen

TRAININGSZEITEN

GYMNASTIK / FITNESS
FRAUENGYMNASTIK Mo 19.00-20.00 Uhr Burgberghalle
FOND OF LIFE Mo 20.30-21.30 Uhr Burgberghalle
AEROBIC Di 19.30-20.30 Uhr Burgberghalle



Vielen Dank für Ihr Engagement!

Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Förderung des Jugendhandballs beim
TB Richen und erkenne die Vereinssatzung an.

Name, Vorname:

Geburtstdatum:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Wohnort:

Datum, Unterschrift:

Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich den Verein zur Förderung des Jugendhandballs beim
TB Richen zu Lasten meines unten angegebenen Kontos bis auf Widerruf jär‐
hlich zum 1. Mai jeden Jahres den fälligen Mitgliedsbeitrag sowie eine steuer‐
abzugsfähige Spende in Höhe von €
(in Worten ) abzurufen.
Eine Spendenbescheinigung wird auf Antrag erteilt.

Kontoinhaber:

Geldinstitut:

IBAN:

Ort, Datum: Unterschrift:

Beitragsordnung

1. Der Jahresmitgliedsbeitrag wurde gemäß § 7 der Vereinssatzung von der
Mitgliederversammlung festgesetzt.
2. Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt zur Zeit EURO 6,- für jedes Mitglied.
3. Der Einzug des Beitrags erfolgt durch Abbuchungsverfahren zum 1. Mai jeden Jahres.

Beitragskonto des Vereins zur Förderung des Jugendhandballs beim TB Richen ist:
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE53 6205 0000 0020 2970 06, BIC: HEISDE66XXX

JUGENDHANDBALL-FÖRDERVEREIN



TB-HIGHLIGHTS DES MONATS
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KEIN SPIELBETRIEB der Aktiven Handball/Fußball im Juni



SA, 13.06.

SA, 20.06.

BLUTSPENDEN
DRK Richen
Burgberghalle
14:30 - 19:30 Uhr

GOTTESDIENST MIT ABENDKINO
Ev. Gemeindehaus
19 Uhr

SO, 07.06. MUSEUMSÖFFNUNG
Bauernmuseum Richen
14 Uhr

DI, 16.06.

MUSICAL - DISNEYS DIE EISKÖNIGIN
Burgbergschule
Burgberghalle Richen
10 Uhr

ALTPAPIER & KARTONAGEN HAUSSAMMLUNG
Förderverein Jugendhandball
10 Uhr

TERMINE UND FEIERTAGE IM JUNI




